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Als nun Jesus die Mutter sah und den Jünger, den er liebte, dabeistehen, 
spricht er zu seiner Mutter: Frau, siehe, dein Sohn! 

Dann spricht er zu dem Jünger: Siehe, deine Mutter! 
Und von jener Stunde an nahm der Jünger sie zu sich. 

Johannes-Evangelium 19,26-27 
 

Liebe Gemeinde, 
 

Beim Evangelisten Johannes sagt der sterbende Jesus diese Worte. Er sagt 

sie zu seiner Mutter, und er sagt sie zu Johannes, dem Jünger, den er lieb-

te. Beide stehen sie unter dem Kreuz. Sie stehen dort und starren… und 

verharren dort, bis der geliebte Sohn, bis der geliebte Meister stirbt. Beide 

sind erstarrt in dem Unvorstellbaren, was da vor ihren Augen geschieht.  

Doch der Sterbende möchte nicht, dass Menschen in ihrer Trauer erstar-

ren. Mit seinen Worten lenkt er den Blick der beiden von sich weg – und 

aufeinander zu. Er richtet ihre Aufmerksamkeit auf eine neue Beziehung. 

Der Tod wird eine Leere hinterlassen. Das steht außer Frage. Möglicher-

weise kann diese Leere ein wenig gefüllt werden.  

Jesus stiftet eine neue Beziehung, die über den Karfreitag, über Ostern 

und Himmelfahrt hinaus tragen kann. Deshalb bedeuten die Worte viel 

mehr, als dass da nur zwei Menschen versorgt werden sollen. Natürlich, 

nach dem Tod des Sohnes droht der Mutter der Absturz ins Elend, dem 

Jünger der Fall ins Bodenlose, weil der Halt in seinem Leben stirbt. Und so 

ist es ein weiterer Beweis seiner Liebe, dass es Jesus nicht gleichgültig ist, 

was mit denen geschieht, die er zurücklassen muss. Aber bringt Jesus hier 

nur seine Lebensverhältnisse in Ordnung?  

Ich glaube, seine Worte meinen viel mehr: Sie sind Beispiel für uns, wie 

menschliche Beziehungen tief und wahrhaftig gelingen können. Auf der 

Basis von Verantwortung und Liebe nämlich. Und wo können Verantwor-

tung und Liebe miteinander und zueinander auch gelebt werden? Die Kir-

che, jede christliche Gemeinschaft kann ein solcher Ort sein. Wenn Jesus 

diese Worte zu seiner Mutter und seinem Lieblingsjünger spricht, dann ist 

das keine Aufforderung, sich in eine Zweisamkeit zurückzuziehen und al-

lein den Erinnerungen nachzuhängen, sondern eine Ermutigung, in Ge-

meinschaft neu und auf Zukunft hin zu leben.  In diesem Sinne wünsche 

ich Ihnen Gottes österlichen Segen!    

                                                                    Ihre  Pastorin  Alena Saubert 
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StStStStille Woche ille Woche ille Woche ille Woche ––––    Karwoche Karwoche Karwoche Karwoche     
                             !  unter Vorbehalt ! 

Passionsandachten 
Montag,  6. April 2020 19:00 Herzfeld 

Dienstag,  7. April 2020 19:00 Karrenzin 

Mittwoch, 8. April 2020 19:00 Möllenbeck 
 

Gründonnerstag-Tischabendmahl 
Donnerstag, 9. April 2020  19:00 Wulfsahl 
 

Gottesdienste am Karfreitag 
9:00   Möllenbeck 

10:30  Ziegendorf 

14:30  Herzfeld 
 

In der Stillen Woche sind Sie eingeladen, körperlich 

und geistig zur Ruhe zu kommen.  

Andachten und Gottesdienste dienen der Einkehr 

und der Besinnung. 
 

OsterfestOsterfestOsterfestOsterfest    
    
    

� Ostersonntag �  
6:00 Uhr Kirche Herzfeld   
Gottesdienst zur Auferstehungsstunde 
 

 

Nach dem Frühgottesdienst wird zum  

Osterfrühstück ins Pfarrhaus eingeladen. 
 

10:00 Uhr Kirche Karrenzin 
Hauptgottesdienst für die ganze Kirchengemeinde, 
mit Feier des Heiligen Abendmahls  
 

 

� 1. So. nach Ostern � 
10:30 Uhr Kirche Herzfeld Taufgedächtnisgottes-
dienst Wir erinnern uns an diesem Tag an unsere 

eigene Taufe. Wer seine Taufkerze mitbringt, kann 

sie auf den Altar stellen, wo sie leuchten wird. 
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�  Nachmittagstreffs Nachmittagstreffs Nachmittagstreffs Nachmittagstreffs     �     ! unter Vorbehalt ! 
 
 

 
   April 

    Herzfeld  08. April 2020 

    Ziegendorf  15. April 2020 

    Barkow   15. April 2020 

    Wulfsahl  22. April 2020 
 

 

Mai       Juni 

Herzfeld  13. Mai 2020  Herzfeld  10. Juni 2020 

Ziegendorf  20. Mai 2020  Ziegendorf  10. Juni 2020 

Barkow  20. Mai 2020  Barkow  17. Juni 2020 

Wulfsahl  27. Mai 2020  Wulfsahl  24. Juni 2020 

 
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

�  Gesprächskreis  Gesprächskreis  Gesprächskreis  Gesprächskreis  �    
    

Mittwoch, 22. April 2020 19:30 Uhr   Herzfeld 

Mittwoch,  27. Mai 2020 19:30 Uhr   Herzfeld 

Mittwoch,  24. Juni 2020 19:30 Uhr   Herzfeld 
 

Seien Sie herzlich willkommen im Pfarrhaus Herzfeld. 
Gemeinsam wollen wir ins Gespräch kommen, 

angeregt durch die Bibel und durch alles, was uns  
gerade noch so bewegt. 
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� Altes Pfarrhaus ZiegeAltes Pfarrhaus ZiegeAltes Pfarrhaus ZiegeAltes Pfarrhaus Ziegennnndorf dorf dorf dorf �    
 

  

Das erste Seniorensingen im Pfarrhaus fand wie geplant am 

12.Februar 2020 statt, als der Sturm Sabine unser Land heimsuch-

te und den Riesenbaum auf Frau Thees‘ Gehöft zum Einsturz 

brachte. Trotz dieser großen Belastung haben sie und auch die an-

deren Senioren mich mit vielen verschiedenen wirklich sehr lecke-

ren Kuchen unterstützt und auch beim Aufräumen geholfen. Dafür 

möchte ich mich ganz herzlich bei ihnen bedanken! Allein deswe-

gen fand ich es ein bisschen schade, dass wir nur ein Trüppchen von 10 Sängern 

waren und nur einen Bruchteil  dieser Schätze selbst bei gewaltigem Appetit ver-

tilgen konnten. Dem Spaß beim Singen tat das dagegen keinen Abbruch! 

Ein bisschen Flöte, ein bisschen Literatur und immer wieder kräftiger Chorgesang 

mal mit Klavier und auch ohne, sogar Kanons wurden gewagt und Geschichten 

über frühere Zeiten ausgetauscht. Mir jedenfalls hat es großen Spaß gemacht, 

und ich möchte die Reihe gern im Mai fortsetzen, wenn uns denn das Corona-

Virus lässt. 
 

Auch meine weiteren Vorhaben schreibe ich leider unter Vorbehalt: 

Für die Reihe „Wirtshaus am Wegesrand“ jeden letzten Freitag im Monat war die 

nächste Veranstaltung schon in „Sack und Tüten“: Andreas Toelcke hatte sich be-

reit erklärt, uns Einblicke in das Buch des ehemaligen „Public Forum“ -

Chefredakteurs Wolfgang Kessler zu vermitteln: „Die Kunst, den Kapitalismus zu 

verändern“. Ein Buch, das eine Schlussfolgerung zulässt: Alles ist tatsächlich zum 

Besseren veränderbar. Was für ein Gedanke in unserer Zeit! 

Kersti Wassmann wollte und will nach ihrem ersten erfolgreichen Abend mit 

Klangschalen noch einmal auf Klangreise mit uns gehen, und ich plane die Vor-

stellung von Büchern von Betty und Mahtob Mahmoody (bekannt ist vor allem 

„Nicht ohne meine Tochter“). 
 

Nachholen möchte ich mit der Christenlehre und meinen 2 Gitarrenschülerinnen 

Nina und Shirley Musik und Szenenspiel zur Jahreslosung in einem Ziegendorfer 

Gottesdienst und vorwärts träume ich von einem Theaterstück mit Groß und 

Klein zum Gemeindefest, das für den 15./16. August geplant ist. 

Und zum Schluss noch einen ganz großen Plan für den Herbst: Musik und Litera-

tur mit großen und kleinen Musikern in unseren Dorfkirchen. 

Mögen Sie alle mit viel Gottvertrauen gesund und behütet durch diese unsichere 

Zeit kommen! Das wünscht Ihnen Bettina Degel. 
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� Dachsanierung KircDachsanierung KircDachsanierung KircDachsanierung Kirche he he he Wulfsahl Wulfsahl Wulfsahl Wulfsahl     �    
 

Aus alt – mach neu. Das hat die Kirche Wulfsahl im vergangenen Jahr schon an 

einer Stelle erlebt. Aus der alten und inzwischen wahrlich unansehnlichen Tür 

konnte eine renovier-

te werden. Die Gel-

der dazu kamen aus 

der Kirchengemeinde  

und zwar vor allem 

aus Spenden aus 

Wulfsahl selbst. Was 

für ein schöner An-

blick! 
 

Jetzt wagen wir ein neues Vorhaben. Auch das aber nur, weil eine großzügige 

Spende aus Wulfsahl diese Möglichkeit eröffnet hat. Es geht um die Dach-

eindeckung: das Dach soll eine neue Eindeckung erhalten. Und im Rahmen dieser 

Maßnahme sollen Schäden am Decken- und Dachtragwerk saniert werden. Dieses 

Bild (links) wird also bald der Vergangenheit 

angehören, neue Dachziegel werden zu sehen 

sein, die den historischen aber nachempfunden 

werden.  

50.000 Euro wurden für die Arbeiten veran-

schlagt: 45.000 € für die Ausführung, 5.000 € 

für Planungsleistungen wie Tragwerksplanung 

und Holzgutachten. Die beste Nachricht: 

45.000 € hat die Kirchengemeinde durch die 

Spende und durch die Landeskirche zusammen. Die restlichen 5.000 € werden wir 

jetzt noch aufbringen müssen. Ich bin zuversichtlich, dass uns das gelingen wird! 

Der Kirchengemeinderat möchte gern ein Wulfsahler Kirchendach-Fest ins Leben 

rufen: mit Musik und einem gemeinsamen Essen, mit Informationen und einem 

Spendenaufruf. Ende April wurde ins Auge gefasst – aber jetzt muss erst einmal 

„Corona“ überstanden werden. Zeit also, um Ideen – auch aus Wulfsahl selbst – 

zusammenzutragen und um das Projekt überall bekannt zu machen. Und wenn 

wir wieder dürfen, dann kommen wir zusammen. Wir werden sehen, was sich bis 

dahin schon an der Kirche getan hat. Und wir werden unsere 5.000 Euro zusam-

menbekommen! Also melden Sie sich gern mit Ideen und Vorschlägen!  

Ihre Pastorin Alena Saubert 



GEMEINDEBRIEF – Ostern 2020 – Nr. 121. 

     Seite 7 

 

 

TAGTAGTAGTAG        DER DER DER DER     ERINNERUNGERINNERUNGERINNERUNGERINNERUNG    
                                                      !  unter  Vorbehalt ! 

8.Mai 20208.Mai 20208.Mai 20208.Mai 2020                

14:30 Uhr Gottesdienst 

15:30 Uhr Kaffee und Ge-

spräch auf dem Kirchhof                                                                                        

 
 

Nur wer die Vergangenheit kennt,Nur wer die Vergangenheit kennt,Nur wer die Vergangenheit kennt,Nur wer die Vergangenheit kennt,    
hat eine Zukuknfhat eine Zukuknfhat eine Zukuknfhat eine Zukuknft.   t.   t.   t.   Wilhelm v. HumboldtWilhelm v. HumboldtWilhelm v. HumboldtWilhelm v. Humboldt    

 

Möllenbeck vor 75 Jahren:   
 

Was Menschen hier erlebt haben, war dramatisch.  
Es hatte eine Vorgeschichte. Und es hatte Auswirkungen. 

 
Noch leben Menschen unter uns, die sich an die Zeit erinnern. 

 
Und die, die heute jung sind, sollten erfahren können,  

wie Flucht, Vertreibung und Neuanfang Menschen prägt.   
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 GemeindewGemeindewGemeindewGemeindewoooochenende chenende chenende chenende     
Graal Müritz – „Haus Wartburg“ 

23. - 25.Oktober 2020 
 

EntspannenEntspannenEntspannenEntspannen    ––––    Gemeinschaft erlebenGemeinschaft erlebenGemeinschaft erlebenGemeinschaft erleben        ----    
Glauben vertiefeGlauben vertiefeGlauben vertiefeGlauben vertiefennnn 

Kosten: 110,00 Euro 
(je nach Wunsch Einzel- oder Doppelzimmer) 

Anmeldung bitte im Pfarrhaus Herzfeld! 

    

BusauBusauBusauBusaussssflug mit der Gemeindeflug mit der Gemeindeflug mit der Gemeindeflug mit der Gemeinde    

                                   6. September 2020 
 

In diesem Jahr wollen wir uns auf den Weg nach  

Lübeck machen. Der Bus ist reserviert. Sie können 

sich gern bei nächster Gelegenheit oder  

telefonisch anmelden: 038725-20245.  

Auch wenn für uns alle in diesem Jahr gilt:  

wir werden sehen, was geht.  
 

Gemeindefest der Kirchengemeinde HerzfeldGemeindefest der Kirchengemeinde HerzfeldGemeindefest der Kirchengemeinde HerzfeldGemeindefest der Kirchengemeinde Herzfeld    
15./16. August 2020 

 

Die Sommerferien beginnen in diesem Jahr schon Mitte Juni. Das ist so früh, dass 

wir uns schon am Anfang des Jahres gedacht haben, das Gemeindefest in diesem 

Jahr auf den August zu legen. Die Posaunen stehen für den Sonntag bereit und 

auch der Sonnabend hat schon konkrete Formen angenommen. Also genießen 

Sie den Sommer und feiern Sie dann mit uns zusammen dieses Fest der Kirchen-

gemeinde! Genaue Informationen folgen dann im nächsten Gemeindebrief!  

    

Auch in diesem Jahr wird wieder eingeladen zur 

Fetten Weide nach Tempzin: 3 Tage – 4 Bands – 

 5 Bildungsangebote – 10 workshops – 100% geil.  

Unter dem Motto „Mit dem Kopf durch die Wand“  

kommen vom 5.-7. Juni Hunderte von Jugendlichen  

zum Sommerspektakel. Viele musikalische Acts, tolle Ideen, neue Gedanken und 

viele Gelegenheiten zum Ausprobieren und Ruhe finden, Party und Gott danken 

– das alles erwartet unsere Konfirmanden und ihre Freunde!  
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Lasst euer Licht leuchten  

vor den Menschen,  

damit sie eure  

guten Werke sehen“  

(Matthäus 5,16) 
 

 

Die Konfirmanden dieses Jahrgangs sind: 

 

JETTE MARIT PRÜßING AUS BARKOW 

NINA PATRICE WEIß AUS BARKOW 

SHIRLEY LESLEY-ANN KELCH AUS NEU HERZFELD 

 

Vorstellungsgottesdienst 
Der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

mit anschließendem Abschlussgespräch wird am 

Sonntag, den 10. Mai 2020 um 9:30 Uhr in Herzfeld gefeiert. 

 

Beichtfeier 
Zur Vorbereitung auf die Feier der Konfirmation, zur inneren Sammlung und 

Konzentration auf diese besondere Stunde, sind die Konfirmanden gemeinsam 

mit ihren Eltern und der versammelten Gemeinde zu einer Beichtfeier eingela-

den:  Freitag, 22. Mai, 18:00 Uhr in Karrenzin 

 

KonfirmationsGottesdienst 
Herzliche Einladung zum KonfirmationsGottesdienst am 

Sonntag, den 24. Mai 2020, 9:30 Uhr in Herzfeld 

 
! alle Angaben unter Vorbehalt ! 
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Das Osterlamm 
 

Vielleicht habt ihr in der Osterzeit schon 

einmal ein Osterlamm gesehen: aus Teig 

gebacken in Bäckereien oder sogar bei euch 

zu Hause am Frühstückstisch oder beim 

Nachmittagskaffee. Osterlämmer gibt es 

auch aus Schokolade, in buntes 

Stanniolpapier eingewickelt. Doch warum 

gibt es zu Ostern Osterlämmer? Das Tier, das ihr mit Ostern in 

Verbindung bringt, ist doch der Osterhase – meistens auch aus 

Schokolade. 

Das Symbol vom Osterlamm hat seinen Ursprung bereits im Neuen 

Testament. Mit dem Lamm ist Jesus, dessen Auferstehung wir an Ostern 

feiern, gemeint. Im Johannesevangelium (1,29) sagt Johannes der Täufer 

über Jesus: „Seht, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 

hinwegnimmt“. 

Was ist damit gemeint? Um das zu verstehen, muss ich ein wenig 

ausholen. In der jüdischen Religion, in der Jesus aufgewachsen ist und 

gelebt hat, war das Lamm ein Opfertier. 

Früher wurden nämlich dem Gott Tiere 

geopfert, um ihn gnädig zu stimmen. Das ist 

heute Gott sei Dank nicht mehr so. Wenn 

Johannes Jesus als das Lamm Gottes 

bezeichnet, spricht er damit auf Jesu Tod an 

Karfreitag an. Das ist schwer zu verstehen. 

Das Tolle ist, dass Jesus nicht im Tod 

geblieben, sondern auferstanden ist. Deshalb wird er manchmal auch als 

ein Lamm mit einer Siegesfahne dargestellt. Und Jesu Auferstehung 

feiern wir an Ostern – mit Osterlamm und Osterhasen als Symbolen des 

Lebens. 
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Christenlehre ist immer am Dienstag: 
17:00 Uhr im Pfarrhaus Herzfeld 

Es treffen sich die Schulkinder der Klassen 1-6. 

Anfragen und Absprachen immer gern bei 

Gemeindepädagogin Dorina Weber (0172/3776532) 

Konfirmanden treffen sich am Mittwoch:  
16:30 – 17:30 Uhr Pfarrhaus Herzfeld 

 

 

Bibliothek im Pfarrhaus Ziegendorf: 
Mittwoch und Freitag, 17:00 – 19:00 Uhr 

Ansprechpartnerin Bettina Degel  

 

Impressum: Evangelische Kirchengemeinde Herzfeld 

Redaktion: R. Döllner, M. Wulff, A. Saubert 

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen,  Auflage: 400 Stück 

Herzlichen Dank fûr jede Spende und finanzielle Unterstûtzung!Herzlichen Dank fûr jede Spende und finanzielle Unterstûtzung!Herzlichen Dank fûr jede Spende und finanzielle Unterstûtzung!Herzlichen Dank fûr jede Spende und finanzielle Unterstûtzung!    
Ob das Bauen an unseren Kirchen und Gebäuden, ob die Gemeindearbeit mit allen Genera-

tionen, ob die Orgeln in unseren Kirchen: immer wieder interessieren sich Menschen dafür, 

die Arbeit der Kirchengemeinde zu unterstützen. Vielen Dank dafür!  

Hier ist für alle sichtbar die Kontonummer der Kirchengemeinde Herzfeld. 

Spendenquittungen werden ausgestellt. 

 Bitte geben Sie den Zweck an, für den Ihre Spende eingesetzt werden soll!   

IBAN: DE 53  520 604 10 000 53 411 32   BIC: GENODEF 1 EK 1 

 

   �VERANSTAVERANSTAVERANSTAVERANSTALLLLTUNGENTUNGENTUNGENTUNGEN �   
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Kindergottesdienst feiern wir zu besonderen Festen im Kir-

chenjahr, zu Gemeindefesten und besonderen Ereignissen 
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�GGGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE �            
Die geplanten Gottesdienste – alle Angaben unter Vorbehalt!  

Sonntag Datum Herzfeld  Möllenbeck  Wulfsahl  Ziegendorf  Karrenzin  
5. So. Fastenzeit 29. Mrz 20 10:30 
Palmsonntag 05. Apr 20 10:30 
Passionsandacht 
Montag 06. Apr 20 19:00 
Passionsandacht 
Dienstag 07. Apr 20 19:00 
Passionsandacht 
Mittwoch 08. Apr 20 19:00 
Tischabendmahl 
Gründonnerstag 09. Apr 20 19:00 
Karfreitag 10. Apr 20 14:30 09:00 10:30 
Ostersonntag 12. Apr 20 6:00 Frühgottesdienst zur Auferstehungsstunde Herzfeld              

10:00 Hauptgottesdienst in Karrenzin                                                        

1.So.n.Ostern 19. Apr 20 
10:30 Taufgedächtnisgottesdienst in Herzfeld.  
          Bitte Taufkerzen mitbringen! 

2.So.n.Ostern 26. Apr 20 10:30 09:00 
3.So.n.Ostern 03. Mai 20 10:30 

Freitag 08. Mai 20 
14:30 Gottesdienst und Kaffee in Möllenbeck  
          zum Tag der Erinnerung 

4.So.n. Ostern 10. Mai 20 
9:30 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden  
        in Herzfeld                      

5.So.n.Ostern 17. Mai 20 10:30 09:00 
Himmelfahrt 21. Mai 20 10:00 in Herzfeld                                                                                   
Beichtfeier 22. Mai 20 18:00 
Konfirmation 24. Mai 20 9:30 Konfirmation in Herzfeld                                                               
Pfingstfest 31. Mai 20 10:30 
Trinitatis 07. Jun 20 5.-7. Juni Konfirmandentreffen "Fette Weide"                                         
1.So.n. Tr. 14. Jun 20 10:00 Gottesdienst in Barkow mit Abendmahlsfeier                                 
2.So.n.Tr. 21. Jun 20 10:30 09:00 
3.So.n.Tr.  28. Jun 20 10:30 09:00 
4.So.n.Tr. 05. Jul 20 10:30 09:00 
5. So.n.Tr. 12. Jul 20 
6.So.n.Tr.  19. Jul 20 
7.So.n.Tr. 26. Jul 20 
8.So.n.Tr. 02. Aug 20 10:30 09:00 
9.So.n.Tr. 09. Aug 20 10:30 Gottesdienst zum Schulbeginn in Herzfeld                                     
10.So.n.Tr.  16. Aug 20 10:30 Gottesdienst zum Gemeindefest in Herzfeld                                   

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Herzfeld 

19372 Herzfeld, Fritz-Reuter-Str. 18  www.kirche-mv.de/herzfeld.html   
Pastorin  Alena Saubert,Tel.: 038725/20245 Mail: herzfeld@elkm.de 

Gemeindepädagogin Dorina Weber, Tel: 0172/3776532 

 Friedhofsverwaltung Frau Stecker, Dienstag und Donnerstag  

zwischen 08:00 Uhr und 16:00 Uhr unter der Rufnummer 03843-4656131 


